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Herren Bezirksliga

TSV Dettingen : TSV Gomaringen II 
Samstag, 22.04.2023, 15:00 Uhr

Für den TSV Dettingen geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des TSV Dettingen, als Michael
Weiblen das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Gomaringen II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga musste der Gastverein in
seinem 20. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 105 Minuten war das Spiel
beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Skulski / Toulkeridis gewannen gegen Luz / Digel mit 3:2. Romer / Veith
gelang es, Wagner / Bott im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Braun /
Leibssle fanden Bubeck / Weiblen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Bemerkenswert
war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Bubeck / Weiblen
endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte wenig später Peter Skulski beim 11:2, 11:1,
11:6 gegen Günther Bott. Wolfgang Romer war in der Partie gegen Markus Wagner nicht zu stoppen
und gewann recht eindeutig mit 3:0. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mathias Bubeck machte mit Tom Digel beim 11:4, 11:2, 11:9
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Iosef
Toulkeridis kam mit der Spielweise von Horst Luz am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 7:0 an der Reihe. Zwar brachte Max Leibssle Dietmar Veith phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dietmar Veith mit 3:1 durch. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und an Veith ging. Obwohl Michael Weiblen
fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Florian Braun zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Dettingen am 28.04.2023 gegen den TTC
Grosselfingen erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Gomaringen II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:34. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Dettingen

Doppel: Skulski / Toulkeridis 1:0, Romer / Veith 1:0, Bubeck / Weiblen 1:0 
Einzel: P. Skulski 1:0, W. Romer 1:0, M. Bubeck 1:0, I. Toulkeridis 1:0, D. Veith 1:0, M. Weiblen 1:0 

 TSV Gomaringen II
Doppel: Wagner / Bott 0:1, Luz / Digel 0:1, Braun / Leibssle 0:1 
Einzel: M. Wagner 0:1, G. Bott 0:1, H. Luz 0:1, T. Digel 0:1, F. Braun 0:1, M. Leibssle 0:1


